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Wort des Pfarrers 

Du stellst meine Füße 
auf weiten Raum! 
Psalm 31,9b 
 
Liebe Gemeinde, 
 

als Kind kommt es einem so vor, als ob 
die Zeit gar nicht vergeht, als ob sich 
die Jahre unendlich lang dahinziehen. 
Was irgendwann in 10 oder 20 oder 
gar 50 Jahren sein wird, liegt so weit 
entfernt, dass alles Überlegen und 
Planen müßig erscheint. Als Erwachse-
ner ist das ganz anders. Der Liederma-
cher Stephan Sulke besang seinen 50. 
Geburtstag einmal so: „Mensch ging 
das aber schnell, Mensch ging das 
aber schnell, wumm-di-bumm, Halb-
zeit rum, Mensch ging das aber 
schnell. Ist ja schon ein dolles Ding, 
so´n Leben, Kinder klein und hoppla 
Kinder groß. Warst noch selbst ein 
Kind gerade eben und jetzt sitzt dein 
Enkel auf´m Schoß.“ 
Ich bin auch schon über 50 und habe 
seit einem halben Jahre nun auch ein 
Enkelkind. Eine kleine Eva, die mich 
oft anstrahlt und all diese Gedanken 
seines Großvaters noch gar nicht ver-
stehen kann. Oder ob sie vielleicht 
doch mehr weiß von Zeit und Raum, 
wenn sie mit großen Augen in diese 
Welt lacht? Welche Fülle von Erlebnis-
sen hält Gott für sie und ihr kleines 
Leben bereit? 
„Du stellst meine Füße auf weiten 
Raum“, heißt es im biblischen Buch 

der Psalmen. Der Raum des Lebens 
und Glaubens ist weit, egal, wieviel 
Zeit wir noch haben.  
Eine alte Frau sagte einmal zu mir: 
„Herr Pfarrer, das Leben ist so wunder-
schön, dass ich dankbar für jeden Tag 
bin, der mir geschenkt wird. Aber eins 
macht mich traurig: Man hat mit über 
90 so wenig Zukunft.“ Und sie lächelte 
dabei. Sollte ich sie schulmeisterhaft 
daran erinnern, dass uns von Gott das 
ewige Leben verheißen und Zeit des-
halb relativ ist? Nein, das wäre doch 
sehr daneben gewesen. 

Nach kurzem Überlegen sagte ich ihr 
lieber, dass unsere Zeit in Gottes Hän-
den steht. Wir können mit ihm im Ge-
spräch bleiben, so lange wie er es 
möchte und uns die Chance gibt. Da-
bei werden wir merken, dass er uns 
aus den eigenen Mauern und Begren-
zungen herausholt und unsere Füße 
auf seinen weiten Raum stellt. Und 
das heißt: in jedem Alter ein Leben in 
der Fülle, in der Weite erwarten und 
genießen dürfen. 
 

Pfarrer Peter Neubert 
(nach Gedanken von Olaf Seeger) 
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Mitarbeitendenfest 
am 07.06.2019 
 
Auch dieses Jahr fand wieder 
das Fest für alle Mitarbeitenden 
unserer Kirchengemeinde auf 
dem Platz zwischen Kirche und 
Gemeindehaus statt. Da unbe-
ständiges Wetter angesagt war, 
galt unser skeptischer Blick im-
mer wieder dem Himmel. Be-
gon ne n 
hat das 
Fest mit 
e i n e m 
Gottes-
dienst in 
der Kir-
che. Das 
k l e i n e 
Geschenk, das jeder Mitarbeiter vorher 
schon bekam, war dieses Jahr ein 
Röhrchen mit Gewürzsalz gemäß der 
Aussage Jesu: "Ihr seid das Salz der 
Erde". Um diese Aussage drehte sich 
auch die Predigt. Vier 
Mitglieder der Schola und 
zwei Mitglieder des russi-
schen Chores waren die-
ses Jahr neu beim Fest 
dabei und wurden im Got-
tesdienst begrüßt und 
gesegnet. Der russische 
Chor sang zum Abschluss 
des Gottesdienstes zwei 
Lieder. Als wir aus der 
Kirche traten, war der 

Boden nass, 
aber es regnete 
nicht mehr.  

Mit dem 
Läuten der 
Glocke zum 
"Vater un-
ser" habe 
der Regen 
aufgehört, 

hieß es. Der Grill verbreitete schon 
Steak- und Bratwurstduft, und auf 
einem Tisch waren Salate aufgereiht, 
die vor allem Mitglieder des KV mitge-
bracht hatten. Es war also alles bereit, 
um fröhlich miteinander zu feiern. Ti-
sche und Bänke füllten sich, jeder 
konnte sich an Salaten, Brot und Ge-
tränken bedienen, Steaks, Bratwürste 
und Grillkäse standen zur Verfügung. 
Bald waren alle Tische besetzt und alle 
ins Gespräch vertieft. Um Nachschub, 

Mitarbeitendenfest 2019 
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Statistik 2018 

Abräumen und 
Spülen kümmer-
ten sich die 
Mitglieder des 
KV, der ja dieses 
Fest ausrichtet. 

So nach und nach zog sich der Him-
mel zu, sah durchaus ein wenig be-
drohlich aus, aber erst nachdem alle 

satt waren und sich sowieso auf den 
Heimweg machen wollten, wurde es 
ernst. Die Biertischgarnituren wurden 
rasch weggeräumt, unsere schönen 
Sonnenschirme zugeklappt und ver-
packt, dann erst fielen Tropfen. Wie-
der ein gelungenes Fest. Vielen Dank 
an den KV!  

Brigitte Wenninger 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg 
Kasual- und Mitgliederstatistik 2018  

 

  2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Gemeindeglieder 2.248 2.225 2.241 2.229 2.178 2.155 2.133 2.236 

Trauungen 6 10 5 9 7 10 8 7 

Bestattungen 25 28 22 25 18 31 24 21 

Taufen 33 20 29 34 22 33 34 30 

Konfirmation 18 21 24 20 14 17 17 16 

Kirchenaustritte 28 10 19 29 22 19 9 30 

Kircheneintritte 4 3 7 6 17 2 9 4 

Mitgliedszahlen nach Orten  
(mit Nebenwohnsitzen):  
Miltenberg  1.352 
Breitendiel      93 
Bürgstadt    443 
Eichenbühl    196 
Neunkirchen   105 
Kirschfurt      43 
 
Liebe Gemeindeglieder,  
oben sehen Sie einen Überblick über 
unsere Mitgliederzahlen der letzten 
Jahre, außerdem die Zahlen der Amts-

handlungen sowie Eintritts- und Aus-
trittszahlen. Insgesamt sind die Zah-
len stabil. Erfreulich ist es, dass die 
Mitgliederzahl nach vielen Jahren 
wieder gewachsen ist. Erschreckend 
ist die hohe Zahl an Austritten. 
Besonders schön sind die konstant 
vielen Taufen, die dafür sprechen, 
dass sich junge Familien in unserer 
Kirchengemeinde wohl fühlen. Auch 
die Konfirmandenzahlen sind stabil. 
 

Ihr Peter Neubert  
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Jugendchor in München 

München-Fahrt des Jugendchors 
 
Unser Jugendchor der ökumenischen 
Kinder- und Jungendkantorei hat es 
wirklich geschafft: Ein Wochenende in 
der Großstadt München. Wir wollten 
die bei vielen sicher gut bekannte Steffi 
Hillebrand (jetzt Heim) besuchen und 
mit ihrem Jugendchor den Gottesdienst 
zu Maria Lichtmess im Februar musika-
lisch gestalten. Doch leider ereilte uns 
noch im ICE nach München die traurige 
Nachricht: Steffi ist krank! Natürlich 
waren wir alle etwas enttäuscht, aber 
davon wollten wir uns auf keinen Fall 
den ganzen München-Trip verderben 

lassen. Als wir spät in der schön gelege-
nen Jugendherberge „München-Park“ 
ankamen, aßen wir noch schnell etwas 
Pizza und schon ging es für uns ins 
Bett. Schließlich wollten wir am nächs-
ten Tag noch viel erleben!  
Los ging es direkt nach dem Frühstück 
mit dem Karl-Valentin-Musäum. Nein, 
das ist kein Schreibfehler, dieser Mann 

war einfach ein Komiker! Auch wenn es 
den meisten von uns Jugendlichen 
nicht so gut gefallen hat, war doch si-
cher bei jedem das Lächeln wieder auf 
den Lippen, als wir dann auf eigene 
Faust Münchens Innenstadt erkunden 
durften. Das ließ sich keiner zweimal 
sagen, und nach dem Shopping-
Bummel in kleinen Gruppen konnten 
wir direkt mit der S-Bahn zur Kirche 
fahren, wo wir von den Kindern und 
Jugendlichen des Kinder- und Jugend-
chors schon erwartet wurden. Zusam-
men hatten wir einen schönen Gottes-
dienst mit gemeinsamen Liedern und 
einem Lichterzug durch die ganze Kir-
che. Danach wurden wir noch von der 
Gemeinde zum fröhlichen Beisammen-
sein in einem hübschen griechischen 
Restaurant eingeladen. Und am nächs-
ten Tag hieß es für uns auch schon wie-
der Abschied nehmen von München 
und ab nach Hause.  
Aber am Bahnhof wartete noch eine 
Überraschung auf uns. Steffi war extra 
zum Hauptbahnhof gekommen, um uns 
allen nochmal Hallo zu sagen und eine 
gute Heimreise zu wünschen. Wir freu-
ten uns natürlich alle riesig, sie doch 
noch mal zu sehen! Und so konnten wir 
in der Gewissheit, alles geschafft zu 
haben, wieder nach Hause fahren, wo 
viele Eltern schon am Bahnhof auf uns 
warteten. Und wir alle sind uns sicher: 
So etwas brauchen wir unbedingt bald 
wieder! 

Luise Krause 
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Kleidersammlung 

Und wieder war die Garage 
richtig voll! 
 

Herzlichen Dank an alle, die ihren Klei-
derschrank gelüftet und gespendet 
haben. 
Menschen, die Hilfe brauchen, stehen 
im Mittelpunkt der Arbeit Bethels. 
Mehr als 100.000 kranke, behinderte, 
alte oder sozial benachteiligte Men-
schen werden liebevoll betreut, behan-
delt und beraten. Dazu gibt es in 
Bethel viele verschiedene Einrichtun-
gen: Wohnheime und Kliniken, Werk-
stätten und Werktherapien, Schulen 

und Betriebe. 
Viele Maßnahmen und Hilfsangebote 
sind oft nur durch Spenden zu finan-
zieren. Deshalb bittet Bethel seit über 
135 Jahren andere Menschen um Hilfe. 

Die Arbeit Bethels 
wäre ohne seine 
Freunde und Förderer 
nicht denkbar. Sie 
tragen bei zu ange-
messener und zeitge-
mäßer Hilfe für die 
kranken, behinderten 
und sozial benachtei-
ligten Menschen. 
Bitte helfen Sie auch 
weiterhin mit Ihren 
Spenden in Form von 
Kleidung (Sammlung 
einmal jährlich)  oder 
Briefmarken (jederzeit 
in der Kirche unter 
der Kanzel abzuge-
ben). 
 
Pfarrer Peter Neubert 
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Männerwanderung 

Im schönen Odenwald: 
Nachbetrachtung der 39. Ökume-
nischen Männerwanderung 2019  
 

Sind Sie schon einmal mit einer Eisen-
bahn-Draisine gefahren? Davon wird 
in diesem Bericht die Rede sein, aber 
gemach. 
Wiederholt hatten wir heuer den 
(hessischen) Odenwald für unsere 
Wanderung ausgemacht. 
Man(n) meint immer, in seiner Heimat 
ALLES zu kennen… doch weit gefehlt! 
Start zu der Tour war am Freitag, den 
26. April an der evangelischen Kirche 
in Miltenberg und sie endete am 
Sonntag, den 28. April mit einem Ab-
schlusstreffen in Eichenbühl. 
Nach der Verabschiedung um 7.30 Uhr 
durch Pfarrer Peter Neubert mit Ge-
gengrüßen und der Interpretation des 
Liedes „Ich zieh‘ meine dunkle Straße“ 
fuhren wir nach Mörlenbach und stell-
ten unsere Fahrzeuge dort ab. 
Am Bahnhof der „Überwaldbahn“, ei-
ner teilweise abgebauten Eisenbahn-
strecke, bestiegen wir 18 Wandersleut‘ 
dann drei dieser Solardraisinen, die im 
Voraus für uns bestellt waren. Diese 
Fahrzeuge sind für acht Personen aus-
gelegt, betrieben werden diese über 
einen Elektromotor. Vier Mitfahrer 
können, eine Person (immer der Mann 
rechts vorne) muss aber in die „Pedale 
treten“, damit das Schienenmobil in 
Fahrt kommt. Die Strecke von ca. 10 
km führt durch Wälder und Wiesen 

entlang 
n a c h 
W a l d -
Michel-
b a c h , 
s t e t s 
oberhalb der Dörfer. Wir hatten sehr 
abwechslungsreiche Ausblicke. Man 
fährt über drei Viadukte hinweg und 
durch zwei Tunnels. Zum Treten ist 
kein großer Kraftaufwand nötig, ein 
„angenehm“ kühler (an diesem Freitag 
allerdings auch nasser) Fahrtwind 
bläst uns da um die Denkerstirn. 
Ein erster Kaffee und los ging’s zu dem 
ersten Tagesziel, unserer Bleibe, näm-
lich dem Gasthof „Hotel Lärmfeuer“ in 
Rohrbach/Reichelsheim. Hier waren 
die ökumenischen Wanderer schon 
mal „untergekommen“, wir können 
also gar keinen schlechten Eindruck 
bei der Wirtsfamilie Beck hinterlassen 
haben! 
An Grasellenbach vorbei liefen wir ca. 
14,6 km von Wald-Michelbach zum 
„Lärmfeuer“.  Immer wieder begleitete 
uns dabei Nieselregen und kalter 
Wind. Sodann ging es auf die Zimmer 
(das Gepäck wurde schon am Morgen 
ins Hotel gebracht), duschen, Autos 
holen, Abendessen, Programm mit 
Musik (Danke hierzu dem Musikus 
Horst) und „Karteln“. 
Am Samstag hielt unser Günter Men-
ninger die Morgenandacht, er referier-
te über die Emmaus-Begegnung aus 
Sicht der vier Evangelisten. Direkt vom 
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Männerwanderung 

Hotel konnten wir an diesem Tag un-
sere Tagesstrecke beginnen. Wander-
wart Helmut Rothenbücher wählte sie 
sehr gut aus; 18 km waren zu bewälti-
gen auf diesem Rundkurs, vorbei am 
„Hoher Zorn“ Richtung Ober-Mossau. 
Hier hatten wir keine Brauereibesich-
tigung, aber ein (zwei?) Bier dürfen es 
schon in der dazugehörigen Gaststätte 
sein, oder? 

Danach mussten wir eh „Buße“ tun: 
schon den ganzen Tag hatten wir 
Männer es mit einem „schlecht ge-
launten Petrus“ zu tun. Aber jetzt reg-
nete es wie aus Eimern… den ganzen 
Berg hinauf und dann wieder runter, 
bis zum Hotel! Wir durften zum Glück 
unsere Sachen in einem Trockenraum 
unterbringen und dort bis zum nächs-
ten Morgen hängen lassen. 
Unsere Abschlusswanderung am 
Sonntag stand unter dem Zeichen der 
Burgruine Rodenstein. Die morgendli-
che Andacht hielt unser „Chef“ Kurt 
Schüssler mit Friedbert Suffel am 
Parkplatz unseres Hotels. 

„Aufsitzen“ und Abschied nehmen 
vom „Lärmfeuer“, Fahrt nach Reichels-
heim. Wer sagt’s, heute schönes Wet-
ter! 
Von hier aus machten wir dann die 
letzte Lauf-Tour der 3-Tage-
Wanderung, eine Runde um die „Burg 
Rodenstein“, ein herrliches Kleinod. 
Vor Ort war auch der Hessische Rund-
funk mit Filmarbeiten zu einer Sen-

dereihe in seinem Programm. 
Nach unserer Rückfahrt hatten wir am 
Abend zum Ausklang noch ein Ab-
schlussessen mit unseren Frauen in 
Eichenbühl im „Schützenhaus“. 
Bedanken möchte sich das „Team“ bei 
allen Mitstreitern, Helfern und Fah-
rern, der Familie Beck vom 
„Lärmfeuer“ für die Gastfreundschaft 
und das gute Essen und natürlich bei 
der tollen Wandertruppe. Jeder freut 
sich doch schon wieder auf das nächs-
te Mal. Die Zahl der 
Interessierten und Neuläufer zeigt es: 
UNSERE Ökumene in und um Mil-
tenberg LEBT!             Ihr Ralf Seeber 
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Jugendraum 

Ein eigener Raum für 
Miltenbergs Jugend! 
 
Hallo Du, wir laden Dich ein! 
Wohin, fragst du? Natürlich in unseren 
neuen Jugendraum im evangelischen 
Pfarramt (Burgweg 44). Allerdings muss 
dort noch einiges getan werden, damit 
wir uns alle darin wohl fühlen können, 
wenn wir uns treffen. Darum möchten 
wir zusammen mit Euch überlegen, was 
wir noch alles brauchen und es dann in 
die Tat umsetzen! 
Letztendlich soll sich ein Offener Treff 
ergeben bei dem Ihr einfach dabei sein 
könnt. Wir besprechen zum Beispiel an-
stehende Aktionen, die uns Jugendliche 
betreffen, und ansonsten wird zusam-

men gechillt, Musik gehört oder eine 
Runde geschafkopft! 
 
Wir treffen uns jeden zweiten Freitag 
gegen 18 Uhr! Folgt am besten unserer 
Instaseite @jugendtreffmiltenberg, um 
die News und unsere Termine alle mit-
zubekommen!  
 
Also kommt vorbei und bringt Euch ein, 
wir zählen auf Euch!  
 

Helena Wilmerding für den JuMaK 
(Jugend-Mitarbeiter-Kreis) Miltenberg 

Einen Nachmittag für Paare, die sich 
gemeinsam auf die Tanzfläche wagen, 
bietet die Ehe- und Familienseelsorge 
am Untermain am Sonntag, 20. Okto-
ber von 15:00 bis 18:00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus, Burgweg 42 
in Miltenberg an. Zwischen Discofox 
und Tango Argentino erwarten die 
Paare Anregungen und Denkanstöße 
für die 
Partner-
schaft.  

 
 
 

Die Leitung des Nachmittags überneh-
men Manfred Henn, Tanzlehrer, Walter 
Lang und Regina Thonius-Brendle, Ehe
- und Familienseelsorge am Un-
termain. 
 
Die Kosten für den Nachmittag incl. 
Kurs, Getränke und Imbiss betragen 
20 € pro Paar. 

Infos und Anmeldung bis Freitag, 11. Oktober unter 
www.derliebewegen.de oder: Ehe- und Familienseelsorge am Untermain, 

Bürgstädter Str. 8, 63897 Miltenberg, Tel. 09371 / 97 87 39,  
E-Mail: familienseelsorge.mil-obb@bistum-wuerzburg.de 

http://www.derliebewegen.de/
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Veranstaltungen 

Datum/Zeit Ort  Thema  

Do., 19. Sept. 
20:00 Uhr 

Laurentiuskapelle 
Miltenberg 

Taizégebet 

So., 29. Sept. 
10:00 Uhr 

Johanneskirche 
Gottesdienst für ALLE  
am Partnerschaftstag Wangama 
mit der Gospelgruppe „Rejoice“ und „Aboyami“ 

So., 06. Okt. 
10:00 Uhr 

Johanneskirche 
Erntedankfest 
Familiengottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Traubensaft) 

Mo., 07. Okt. 
19:30 Uhr 

Franziskushaus 
Montagsforum:  
„Die Regenwälder am Amazonas“  
Zwischen Schutz, Nutzung und Zerstörung 

Sa., 12. Okt 
16:00 Uhr 

Gemeindehaus 

Herbstbasteln für Kinder, Eltern und 
Großeltern: Gemeinsam mit G. Clausmeier 
ein Herbarium anlegen oder Marmelade ko-
chen. Bitte im Pfarramt anmelden! 

Sa., 19. Okt. 
19:00 Uhr 

Johanneskirche 
Konzert Rejoice Gospel & mehr 
„Chosen“ 

So., 20. Okt. 
15:00-18:00 

Gemeindehaus 
der liebe wege(n): 
zusammen gehen - reden - genießen 

So., 20. Okt 
10:00 Uhr  

Johanneskirche 
Konfirmationsjubiläum 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

So., 27. Okt 
19:00 Uhr  

Johanneskirche 
Konzert „Romanike“ 
Klangreise für die Seele 
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Gottesdienste Johanneskirche 

Tag Datum 
Uhr- 

zeit 
Art des Gottesdienstes 

Für 

Kinder 

August 2019 

7. Sonntag 
nach Trinitatis 

04.08. 10:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  

8. Sonntag 
nach Trinitatis 

11.08. 10:00 
Gottesdienst 
anschl. Kirchen-Café im Gemeindehaus 

 

9. Sonntag 
nach Trinitatis 

18.08. 10:00 Gottesdienst  

10. Sonntag 
nach Trinitatis 

25.08. 10:00 Gottesdienst  

September 2019 

11. Sonntag 
nach Trinitatis 

01.09. 10:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  

Dienstag 03.09. 19:00 Ökumenisches Friedensgebet  

12. Sonntag 
nach Trinitatis 

08.09. 10:00 
Gottesdienst 
anschl. Kirchen-Café im Gemeindehaus 

 

13. Sonntag 
nach Trinitatis 

15.09. 10:00 Gottesdienst 
Kinder- 
gottesdienst 

Samstag 21.09. 19:00 Gottesdienst am Samstagabend  

14. Sonntag 
nach Trinitatis 

22.09. 10:00 Gottesdienst mit „Vox Lunaire“ 
Kinder- 
kirche 

 22.09. 11:30 Kleinkindergottesdienst  

15. Sonntag 
nach Trinitatis 

29.09. 11:00 

Gottesdienst für ALLE 
am Partnerschaftstag Wangama 
mit der Gospelgruppe „Rejoice“ und 
der Trommelgruppe „Aboyami“ 

Für Groß 
und Klein 
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Gottesdienste Johanneskirche 

Tag Datum 
Uhr- 

zeit 
Art des Gottesdienstes 

Für 

Kinder 

Oktober2019 

Dienstag 01.10. 19:00 Ökumenisches Friedensgebet  

16. Sonntag 
nach Trinitatis 

06.10. 10:00 

Erntedankfest - Familiengot-
tesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Traubensaft) mit dem Kinderchor 
der Ökum. Kinder– und Jugendkan-
torei 

Für Groß 
und Klein 

17. Sonntag 
nach Trinitatis 

13.10. 10:00 Gottesdienst 
Kinder- 
kirche 

Samstag 19.10. 19:00 
Gottesdienst am Samstagabend 
mit Konzert der Gospelgruppe „Rejoice“ 

 

18. Sonntag 
nach Trinitatis 

20.10. 10:00 
Konfirmationsjubiläum 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

Kinder- 
gottesdienst 

18. Sonntag 
nach Trinitatis 

20.10. 11:30 Kleinkindergottesdienst  

19. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

27.10. 11:00 Gottesdienst für ALLE 
Für Groß 
und Klein 

Donnerstag 31.10. 19:00  
Ökumenischer Gottesdienst am 
Reformationstag  
in der Abteikirche in Amorbach 
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Musik im Gemeindehaus 

Russischer Chor 
Freitags, 18:00 Uhr 
Info: 
Swetlana Granzon, Tel. 4611 
 

Kirchenchorsingkreis 
Jeden 2. Mittwoch  
im Monat um 19:30 Uhr 
am 14.08., 11.09., 09.10. 
Info: 
Anneliese Kilian, Tel. 2703 
Henny Jüngst, Tel. 3309 
 
 

Seniorentanzkreis 
Montags, 16:00 - 17:30 Uhr 
Info: 
Renate Kemmann, Tel. 67915 
 

Posaunenchor 
Donnerstags, 19:00 Uhr 
Info: 
Reiner Förster, Tel. 668455 
 

Ökumenische Schola 
Alle zwei Wochen dienstags 
20:00 Uhr; Alte Volksschule 
Margarete Faust, Tel. 66539 

Gottesdienste mit Abendmahl in den Seniorenheimen: 
Johanniterhaus (15:00 Uhr) und Maria Regina (16:00 Uhr) 

am 27. September und 25. Oktober 

Kontemplationsgruppe 
Beginn jeweils montags um 20:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus 

am 16. und 30. September, 14. und 21. Oktober 
Kontakt: Ullrich Fleischmann Tel. 80715 

Ökumenisches Friedensgebet 
in der Evangelischen Johanneskirche Miltenberg (19:00 Uhr) 

am 03. September und 01. Oktober 
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Für Kinder 

Spiel-/Krabbelgruppen „KinderReich“ im Gemeindehaus, Burgweg 42  
• Donnerstags von 10:00–11:00 Uhr für Kinder bis zum Alter von 3 Jahren 

mit ihren Eltern (Kontakt: Helena Pfeifer Antunes, Tel. 01577 8798923) 
• Donnerstags ab 15. August, 15:00-16:30 Uhr: Spielgruppe für Kinder ab 2 

Monate bis 4 Jahre mit ihren Eltern (Kontakt: Isabel Nitsche, Tel. 0171 
2693028) 

Während dieser Zeit haben die Kinder die Möglichkeit, mit Gleichaltrigen zu 
spielen und Spaß zu haben. Auch für die Eltern eine schöne Gelegenheit, sich 
auszutauschen und Kontakte zu knüpfen.  

ÖKUMENISCHE KINDER- UND JUGENDKANTOREI 
Musikgarten 1 (1,5 - 3 J.) Dienstag 09:00 - 09:40 Uhr 
  Dienstag 09:50 - 10:30 Uhr 
Musikgarten 2 (3 - 4 J.) Donnerstag 16:15 - 16:55 Uhr 
  Donnerstag 17:05 - 17:45 Uhr 
Klangstraße (4 - 5 J.) Mittwoch 16:00 - 16:45 Uhr  
Vorkinderchor (Vorschulki/1.Kl) Mittwoch 17:00 - 17:45 Uhr  
Kinderchor (2. - 4. Kl.) Mittwoch 17:00 - 17:45 Uhr 
Jugendchor 1 (5. - 7. Kl.) Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr  
Jugendchor 2 (ab 8. Kl.) Donnerstag 18:00 - 19:00 Uhr  

- Probeort in der Alten Volksschule, Westeingang, 2. Stock - 
 

Infos und Anmeldung:   
Musikgarten 1  Franziska Krauss  Tel. 9589577 
Klangstraße, Vorkinderchor  Eva Schmid  Tel. 6688198 
Kinderchor- und Jugendchor 2, Musikgarten 2  Margarete Faust  Tel. 66539 
Jugendchor 1  Michael Bailer  Tel. 6500996 

KINDER-GOTTESDIENST 
ab der Predigt! 

An den Sonntagen, an denen keine Kinder-
kirche stattfindet, gibt es einen „kleinen“ 
Kindergottesdienst. Die Kinder sind zunächst 
mit im Hauptgottesdienst in der Kirche, ge-
hen dann während des Liedes vor der Pre-
digt rüber ins Gemeindehaus. Sie hören dort 
eine Geschichte, singen, beten, spielen und 
basteln. Die Eltern können die Kinder dann 
nach dem Gottesdienst abholen. 

Kontakt: Heike Krause (Tel. 9486284) 

KINDERKIRCHE 
Ältere Kindergartenkinder und 
Grundschüler treffen sich 1x 
monatlich um 10:00 Uhr zu 
einem bunten und kindgerech-
ten Gottesdienst (parallel zum 
Hauptgottesdienst) im Ge-
meindehaus. 
Termine: 22. 09 und 13.10. 

Kontakt: 
Rel.Päd. Karin Müller 
(Tel. 09372 1209795) 

Neue 
Gruppenzeiten 
ab Herbst 2019 

Anmeldung 
ab sofort!!!! 
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Gottesdienste für Kinder 
am Sonntag 
 
Kinderkirche, Kindergottesdienst und 
Kleinkindergottesdienst – etwas ver-
wirrend ist das bei uns in der Gemein-
de schon. Darum hier eine kurze Er-
klärung: 
 
1x im Monat sind Kinder zur  
KINDERKIRCHE eingeladen: Der Got-
tesdienst beginnt und endet im Ge-
meindehaus, parallel zum Hauptgot-
tesdienst in der Kirche. 

An den anderen Sonntagen feiern die 
Kids zunächst mit den Erwachsenen in 
der Kirche, um dann vor der Predigt in 
den KINDERGOTTESDIENST ins Ge-
meindehaus zu gehen. Sie werden mit 
einem kleinen Segensgebet am Altar 
verabschiedet und gehen dann ge-
meinsam rüber. (In den Ferien findet 
kein Kindergottesdienst statt). 

 
Der KLEINKINDERGOTTES-
DIENST für 1-5-Jährige findet 
1x im Monat um 11:30 Uhr in 
der Kirche statt und dauert 
„nur“ eine halbe Stunde. 
Geleitet werden die Gottes-
dienste von Teams, die sich ger-
ne über Verstärkung freuen. 
Anruf im Pfarramt (Tel. 3161) 
genügt! 
 
Damit es keine Verwirrung über 
den Treffpunkt der Kinder am 
Sonntagmorgen gibt, steht ab 
sofort ein 

buntes Schild vor 
der Kirche und 
weist den Weg. Die 
Kids in der Kinder-
kirche haben das 
Schild mit Begeis-
terung bemalt. 

Peter Neubert 

Kindergottesdienst 
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Kinderchor — Aktionen 

 

Faschingsfeier im Kinderchor 
Herbstwanderung 

Kinderchortag in Kitzingen 
Probenwochenende auf Burg Rothenfels 
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In der Trauer nicht allein 

Der Trauer Raum geben 
Eine Gruppe für Trauernde beginnt 
am Do., 17.10. um 19:00 Uhr im Me-
ditationsraum des Jugendhauses St. 
Kilian, Miltenberg. Angesprochen sind 
Menschen, die einen nahe stehenden 
Menschen verloren haben. 
Mit den Gefühlen des Verlustes blei-
ben Trauernde oft allein. Im Gespräch 
und mit Hilfe geleiteter Übungen soll 
an acht Abenden die Möglichkeit er-
öffnet werden, sich über die eigene 
Lebenssituation und Alltagsschwierig-
keiten mit anderen Betroffenen aus-
zutauschen. Im gegenseitigen Akzep-
tieren und Unterstützen auf dem Weg 
durch die Trauer können die Teilneh-
menden neue Lebensperspektiven 

finden. 
Die weiteren Treffen 
finden jeweils am 
Do., 07.11., 21.11., 
05.12., 19.12.2019 sowie 09.01., 
23.01. und 13.02.2020 statt. 
Veranstalter ist die Pfarreiengemein-
schaft St. Martin Miltenberg-
Bürgstadt.  
Interessierte sind gebeten, bis Fr., 
11.10. telefonisch Kontakt aufzuneh-
men mit: 
Erika Kraft, Ökum. Hospizverein, 
Tel. 67581 oder 
Regina Thonius-Brendle, Ehe- und 
Familienseelsorgerin Miltenberg u. 
Obb., Tel. 978739, Mail: familienseel-
sorge.mil-obb@bistum-wuerzburg.de 

TrauerTreff - Ein offenes Ange-
bot für Trauernde in Miltenberg 
 

Jeweils am ersten Samstag im Monat, 
15:00-17:00 Uhr im Café fArbe, 
Hauptstr. 60a, Miltenberg 
Beginn: Samstag, 5. Oktober 
 

In der Trauer nicht allein 
Der Trauertreff ist ein Angebot für 
trauernde Menschen, ... 
… die nach einem Abschied und Ver-
lust anderen trauernden Menschen 
begegnen und sich mit ihnen austau-
schen möchten. 
… die Verständnis, Trost und Kraft ge-
meinsam mit anderen Betroffenen 
suchen. 

Der Trauertreff wird von einem Team 
geleitet, das für diese Aufgabe ausge-
bildet wurde, und aus seinem christli-
chen Glauben heraus Menschen einen 
Raum für ihre Trauerarbeit eröffnen 
will. 
 

Die Teilnahme am Trauertreff ist ohne 
Voranmeldung möglich. Sie können zu 
einem einzelnen Termin kommen oder 
zu mehreren, wie es Ihnen gut tut. 
 

Kontakt: 
Florian Grimm, Diakon 
Tel. 0176 24894615 
E-Mail florian.grimm@ 
bistum-wuerzburg.de 

mailto:florian.grimm@bistum-wuerzburg.de
mailto:florian.grimm@bistum-wuerzburg.de
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Konzerteinladung 

Klangreise für die Seele 
 
Konzert von ROMANIKE am 
Sonntag, den 27. Oktober  
um 19:00 Uhr in unserer 
Johanneskirche 
Ankommen, durchatmen, 
vielleicht sogar die Augen 
schließen und sich tragen 
lassen. 
Das Duo ROMANIKE 
(Roman Doubravsky und Ulrike Walter) 
laden ein zu einer entspannenden Reise. 
Unter dem Projektnamen Romanike-
Relax bieten sie selbst komponierte me-
ditative Musik an. Eintauchen in eine 
Klangwelt, die die Seele baumeln lässt. 
Lassen Sie sich entführen von dem 
Klangteppich des Monochords in Verbin-

dung mit den harmonischen Improvisati-
onen gespielt auf der Gitarre. Klang-
schalen, Chimes, Triangel und Shantis 
umrahmen die Klangkompositionen. 
Kurze meditative Texte zaubern Bilder in 
Ihr Erleben. 

Eintritt frei, 
Spenden werden erbeten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 auserwählte Songs aus dem Reper-
toire von Rejoice zum Mitsingen,  
Zuhören, Träumen, Nachdenken…   
 

Außerdem präsentiert Rejoice einige 
neue Stücke, wie immer mit viel Freude 
und Begeisterung, die überspringt. 
 

Eintritt frei, Spenden werden erbeten 
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KABUM 2019 

Heiß, Heißer - KABUM 
 
Dieses Jahr war die Hitze genau 
so bombastisch, wie die Stim-
mung auf unserem Konfirmierten 
Lager. 
Zum 2. Mal waren wir jetzt in 
Münchsteinach (obwohl ich 
persönlich die etwas kühlere 
Rhön dieses Jahr schon etwas 
vermisst habe…) und hatten 
vier Tage volles Programm mit 
über 170 Jugendlichen und 
Betreuern. Zu unserm Thema 
„Zeitreise“ gab es:  
 Spaß und Action zwischen 

Pool und Bibel-Time! 
 Coole Workshops, span-

nendes Abendprogramm 
und tolle Gemeinschaft! 

 Gottesdienst und An-
dachten mit Live Band 
und kreativen Showein-
lagen! 

Alles mitgestaltet von Ju-
gendlichen, die schon den 
Teamerkurs und die Jugendleiterausbil-
dung gemacht haben. Wer nächstes 
Jahr (nochmal) mitfahren will, kann 
sich schon mal im Kalender vormerken: 
26.-29. Juni 2020 KABUM in Münch-
steinach. 
 
Alle Jugendlichen ab dem Konfirmier-
tenalter (nichtkonfirmierte Freunde 
dürfen auch mitkommen) sind herzlich 
eingeladen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Karin 
Müller 
(Dipl. 

Rel.Päd) 
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Teamerkurs 

Weiterkommen – gewusst wie! 
 
Du... 
… bist 14-16 Jahre alt? 
… willst dich ausprobieren?  
… triffst dich gerne mit anderen 
    Jugendlichen? 
….willst Hüttenbetreuer bei KABUM  
    werden? 
Dann schau doch einfach mal beim 
Teamerkurs- Schnuppertreffen am 24. 

September im Gemeindehaus vorbei. 
Wenn es dir gefällt, kannst du dich 
direkt dort anmelden.  
Am Ende erhältst du ein Zertifikat über 
den Kurs – viele Betriebe / Hochschu-
len achten bei Bewerbungen auf solche 
Bescheinigungen. Weiterer Pluspunkt: 
Die Jugendleiterausbildung darfst du 
direkt nach dem Teamerkurs schon mit 
15 (statt 16) beginnen! 

Karin Müller (Dipl.Rel.Päd) 
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Getauft wurden 
 

  

Aus der Gemeinde 

 
 
Bestattet wurden 

 

        

 

 
Getraut wurden 
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Die neuen Konfis sind da! 
 

In diesem Jahr freuen wir uns über ei-
nen sehr starken Jahrgang mit 26 Ju-
gendlichen, die dann im Mai 2020 in 
Miltenberg oder Amorbach konfirmiert 
werden. Beim 1. Konfi-Samstag haben 
wir uns schon kennen gelernt und es 
wurden die Konfi-Kerzen mit Namen 
und christlichen Symbolen gestaltet. 
Werfen sie doch beim nächsten Kir-
chenbesuch mal einen Blick auf diese 
Kunstwerke. Zum Abschluss des ersten 
Konfi-Tages gab es eine kleine Andacht 
in der Kirche. 
 

Karin Müller (Dipl. Rel.Päd.)  

Konfirmanden 2020 

… in alphabetischer Reihenfolge:  
 
Bauer Simon, Bechtel Christian,  
Bechtold Philipp, Bornmann Ninian,  
Flanderhyn Danielle, Gabeli Leon,  
Hauck Malin, Heinrich Alina,  
Hermann Jonas, Hermann Sophia,  
Herrmann Tom, Holt Jessica,  

 
Kapp es  I sabe l ,  Ke r n  Lena ,  
Kratwold  Alina, Lange Ti ll ,  
Lausberger Anna, Linger Daniel,  
Motz Katharina, Reichert Niklas,  
Röder  Julia, Schaab Emely,  
Schäfer David, Scharpegge Julius,  
Seibert Tizian, Wittmann Wadim 

Unsere neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 2019/20 



 

Herzliche Einladung 
31. Oktober, 19:00 Uhr 

Amorbacher Abteikirche 
 

 

, 
 

Ökumenischer 
REGIONAL- 
GOTTES- 
DIENST 

 
zum 
Reformationstag 

 Erntedank-Familien-Gottesdienst 
mit Abendmahl (Traubensaft) 

am 6. Oktober, 10:00 Uhr 
Evangelische Johanneskirche 

Herzliche Einladung 
29. September, 11:00 Uhr 

Evangelische Johanneskirche 
 

Wir werden afrikanische Gäste 
haben, die uns von ihrem Leben 
und Glauben in Afrika erzählen. 
Musikalisch wird der Gottesdienst 
von Rejoice – Gospel & mehr und 
der Trommelgruppe Aboyami ge-
staltet. 

Im Anschluss an den Gottesdienst werden wieder 
auf gut tansanische Weise Gaben auf dem Ge-
meindeplatz versteigert. 

Wangama- 
Partner-
schafts- 
gottesdienst 
 

mit der Gospelgruppe 

„Rejoice“ und 
Trommlern der Gruppe 

„Aboyami“ 

Die Kinderkantorei unter der Leitung von Margarete 
Faust und Eva Schmid wird den Gottesdienst wieder 
musikalisch bereichern. Alle Kinder, die Erntegaben mit-
bringen und mit in die Kirche einziehen möchten, bitten 
wir, bereits um 9:45 Uhr ans Gemeindehaus zu kommen.  

Wie im letzten Jahr kommen am 
Allerheiligenvorabend und Refor-
mationstag wieder katholische und 
evangelische Christen zusammen, 
um einen schönen ökumenischen 
Gottesdienst zu feiern. Mit dabei 
ist Pfarrerin Sunder-Plassmann.  


